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Bezirksklasse Herren HE/WOB

MTV Hattorf II : SSV Neuhaus IV 
Samstag, 17.09.2022, 18:00 Uhr

Lenz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Gastteam des SSV Neuhaus IV, als Matthias Lenz
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des MTV Hattorf II sicherstellen
konnte. Das Spiel in der Bezirksklasse Herren HE/WOB musste der Heimverein in seinem 2.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Matthias Lenz, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 116 Minuten war
das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:0-Sieg gegen Andres / Kriszio zeigten Krüske /
Kebernik ihren Gegnern die Grenzen auf. Den Sieg von Lenz / Baberowski konnten Sgorsaly /
Geisler im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. In vier
Sätzen verloren Dedolf / Paulus ihre Partie gegen Kleinert / Sonntag. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den anfänglichen Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:2 gegenüber. Ohne Satzgewinn für Hans-Jürgen Krüske verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Frank Baberowski. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte anschließend Andre
Sgorsaly beim 2:3 gegen Matthias Lenz leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte somit
nur beinahe einen sensationellen Erfolg verbuchen.. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Lenz zu
Ende ging. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der
Reihe. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte danach Jürgen Dedolf beim 2:3 gegen Dirk
Kriszio. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Dedolf dennoch im 5. Satz.
Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Die siegbringende Taktik fehlte daraufhin Wolfgang Kebernik bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Steffen Andres ab dem Start. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Zwischenzeitlich konnte Jürgen Paulus zwar einen
Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Yannik Sonntag aber trotzdem klar mit 1:3. Einen Erfolg
verpasste Willi Geisler bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Guido Kleinert und konnte somit auf
Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Hans-
Jürgen Krüske versäumte es daraufhin mit einem 9:11, 6:11, 11:7, 7:11 gegen Matthias Lenz, einen
Punkt für sein Team zu holen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den MTV Hattorf II am 24.09.2022 gegen den SV Sandkamp
III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.09.2022 gegen den TV Jahn Wolfsburg
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 MTV Hattorf II

Doppel: Krüske / Kebernik 1:0, Sgorsaly / Geisler 0:1, Dedolf / Paulus 0:1 
Einzel: H. Krüske 0:2, A. Sgorsaly 0:1, J. Dedolf 0:1, W. Kebernik 0:1, J. Paulus 0:1, W. Geisler 0:1 

 SSV Neuhaus IV
Doppel: Lenz / Baberowski 1:0, Andres / Kriszio 0:1, Kleinert / Sonntag 1:0 
Einzel: M. Lenz 2:0, F. Baberowski 1:0, S. Andres 1:0, D. Kriszio 1:0, G. Kleinert 1:0, Y. Sonntag 1:0
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